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Inhaltsverzeichnis

Abkürzung kommt das erste Mal im Text vor: ROS (Robot Operating System)

Ansonsten: ROS

Tabellen, Abbildungen, Gleichungen und Listings müssen im Text referenziert werden.

Tabelle 1: Tabellen haben Überschriften.

Anforderung Beschreibung

Wartbarkeit Schaffen einer klar strukturierten Codebasis (1.1)

Tabelle 1 Auch Tabellenzeilen können nummeriert und referenziert werden (1.1)

Abbildung 1: Abbildungen haben Untertitel. Der Untertitel sollte in mehreren Worten den Inhalt der Abbildung

beschreiben. Die Aulösung sollte in ausreichender Qualität gegeben sein. Bei schematischen Darstel-

lungen sind Vektorgrafiken zu bevorzugen, bei Diagrammen png-Dateien.

Abbildung 1

Listing 1: Listings haben Überschriften.

1 p r i n t ( " h e l l o world " )

Listing 1

s = v · t (0.1)

Gleichung 0.1

Zitat einer Quelle [1]
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Algorithmus 1: Pseudocode

1 blabla

2 do
3 blabla

4 if condition then
5 blabla

6 end
7 while condition;
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Bezeichnungen

Bezeichnungen

Typografische Kennzeichnungen

Bedeutung Kennzeichen Beispiel

Vektoren unterstrichene Kleinbuchstaben x

Matrizen unterstrichene Großbuchstaben H

Maximalwert versehen mit max amax

Minimalwert versehen mit min Q
min

Sprunghafte Änderung versehen mit∆ ∆a

Aktuelle gemessene oder berechnete Größe versehen mit k zk

Vergangene beobachtete Größe versehen mit k,k−1 xk,k−1

Momentane beobachtete Größe versehen mit k,k xk,k
Vorhergesagte beobachtete Größe versehen mit k+1,k xk+1,k

Formeln

Formelzeichen Bedeutung Einheit

s Weg m

v Geschwindigkeit ms−1
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ROS Robot Operating System
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